




























































フロマン（Karl Heinrich Frommann, 1736-1815）のコレクションにはドメニキーノの洗礼者ヨハ
ネや、私にとっていっそう注目に値するミケランジェロやカラヴァッジョの絵があり、――枢密
顧問官ユクスキュル（Karl Friedrich Emich Frh. von Uexküll, 1755-1832）、商人ラップ（Gottlob 
Heinrich von Rapp, 1761-1832）、ヴェンク（Johann Daniel von Weng, 1734-1808）中佐のコレク
ション――このほとんどはイタリアのコレクションの宝物片です。私はユクスキュルのところで





































































ニ 3点、ルーベンス11点、スコーレル 2点、ティツィアーノ 1点などであることがわかる。
　　「ケルン、1822年 9 月28日　ヒルン婦人の指示で私もリュヴァースベルク（Jakob Johann 
Nepomuk Lyversberg, 1761-1834）のコレクションを見ました。すばらしい作品群です。一つは



















































































































































ルベルクへ移すが、ヘーゲルはそれより前の1808年11月10日にパウルス（Heinrich Eberhard Gottlob 





















































































































































（ 2）　Annemarie Gethmann-Siefert, hrsg., Die Sammlung Boisserée. Von privater Kunstbegeisterung zur kulturellen 
Akzeptation der Kunst. München 2011, S.15f.
（ 3）　Annemarie Gehtmann-Siefert, Einleitung. Hegels Ästhetik-Vorlesung im Sommer 1826. Zur Edition der 
Mitschrift Hermann von Kehlers. Hagen 2004, S.XVII.
（ 4）　Werkeは Suhrkamp社刊のヘーゲル20巻全集を意味する。
（ 5）　Briefe von und an Hegel. Dritte, durchgesehene Auflage, 4  Bde., Hamburg 1969.書簡からの引用は番号の
み記す。
（ 6）　Hegel in Berichten seiner Zeitgenossen. Hrsg. von Günther Nicolin. Hamburg 1970, S.213f.
（ 7）　Karl Woermann, Katalog der Königlichen Gemäldegalerie zu Dresden. Dresden 1908. Neues Sach- und Ortver-
zeichniss der Königlich Sächsischen Gemälde-Gallérie zu Dresden. Dresden 1819.後者は共同研究者神山伸弘氏の
提供による。
（ 8）　たとえば、 Friedrich Rehberg, Lithographische Versuche nach Rafael und einigen seiner Vorgänger, nebst den 
Bildnissen dieser Künstler. München 1824は銅版画付きの解説書である。この著者は同時に Rafael Sanzio aus 
Urbino. München 1824を公刊しており、これにはヘーゲルも折々世話になっているプロイセンの文部大臣アル
テンシュタイン宛の献辞があり、ヘーゲルもこれを目にした可能性はある。
（ 9）　Tempel der Kunst. Die Geburt des öffentlichen Museums in Deutschland 1701-1815. Hrsg. von Bénédicte Sa-
voy. Köln Weimar Wien 2015, S.119ff.
（10）　Katalog der königlichen Gemäldegalerie zu Cassel. Berlin 1913. 本稿脱稿後の研究会で示された山根雄一郎氏
による1783年と1819年の目録の調査で、ヘーゲルが目にし得た作品数について訂正が必要になった。たとえば
レンブラント22点、レニ 5点、ルーベンス13点等々。
（11）　Otto Förster, Kölner Kunstsammler vom Mittelalter bis zum Ende des bürgerlichen Zeitalters. Berlin 1931, S.90.
（12）　Catalog der Lyversberg'schen Gemälde-Sammlung in Cöln. Köln 1837, S. 9 .




（15）　Liechtenstein Museum. Die Fürstlichen Sammlungen. 3 .Aufl. Wien 2005.
（16）　Gudrun Swoboda, hrsg., Die kaiserliche Gemaeldegalerie in Wien und die Anfaenge des oeffentlichen Kunstmu-
seums. 2  Bde. Wien 2013. 絵画館で作品を前にして参照するガイドブックは古くからあり、たとえば Gemälde 




史（sichtbare Geschichte der Kunst）」（43）を展開し、さらに遡れば1764年にヴィンケルマンが『古代芸







（17）　Enno Krüger, Frühe Sammler 'altdeutscher' Tafelgemälde nach der Säkularisation von 1803. Diss. Heidelberg 
2009, S.117ff.
（18）　Gabriele Bickendorf, Der Beginn der Kunstgeschichtsschreibung unter dem Paradigma "Geschichte". Worms 
1985.
（19）　Sulpiz Boisserée, Tagebücher. Darmstadt 1978. Bd.I, S.326-366. Vgl. Hegels Briefwechsel, Nr.268.
（20）　ibid., S.421-498.
（21）　Annemarie Gethmann-Siefert, Einleitung. Kunst als Kulturgut. Die Sammlung Boisserée - ein Schritt in der Be-
gründung des Museums. Bonn 1995, S.XVI.
（22）　ibid., S. XIV.
（23）　Gisela Goldberg, Das Schicksal der Sammlung Boisserée in Bayern, in: Kunst als Kulturgut. Die Sammlung 
Boisserée. Bonn 1995, S.119f.
（24）　Königliche Museen zu Berlin. Die Gemäldegalerie des Kaiser-Friedrich-Museums. Vollständiger beschreibender 
Katalog mit Abbildungen sämtlicher Gemälde, bearbeitet von Hans Posse. 1 . Abt. 2 . verm. Aufl. Berlin 1913, S.X.
（25）　Johann Gottfried Schadow, Kunst-Werke und Kunst-Ansichten. Bd. 1 . Berlin 1849, S.159.
（26）　Hirdegard Katharina Vieregg, Museumswissenschaften. Eine Einführung. Paderborn 2006, S.74-76. Eine 
Übersicht S.268-320.
（27）　Königliche Museen zu Berlin, S.X-XI. ソリーのコレクションについては Robert Skwirblies, Ein Nationalgut, 
auf das jeder Einwohner stolz sein dürfte. Die Sammlung Solly als Grundlage der Berliner Gemäldegalerie, in: 




Verzeichniss der Gemälde-Sammlung des Königlichen Museums zu Berlin. Berlin 1830.
（28）　Hans Müller, Die königliche Akademie der Künste zu Berlin 1696 bis 1896. Erster Teil. Berlin 1896, S.160.
（29）　Die Kataloge der Berliner Akademie-Ausstellungen 1786-1850, bearbeitet von Helmut Börsch-Supan. Register-
band. Berlin 1971. Einleitung.
（30）　Otto Pöggeler, Hegel und der Berliner Museumsstreit, in: Kunst als Kulturgut. Band III. Musealisierung und 
Reflexion. Gedächtnis - Erinnerung - Geschichte. München 2011, S.103. ders., Preußische Kulturpolitik im Spiegel 
von Hegels Ästhetik. Rheinisch-Westfälische Akademie der Wissenschaften. Opladen 1987. ders., Hegel und die Geb-
urt des Museums, in: Kunst als Kulturgut. Die Bildersammlung der Brüder Boisserée - ein Schritt in der Begründ-
ung des Museums. 1995. S.197-205.
（31）　ibid., S.106. Elisabeth Weisser-Lohmann, Das Nationalmuseum - Konzeptionen um 1800, in: Kunst als Kultur-
gut. Bd.II. "Kunst" und "Staat". München 2011, S.27.
（32）　Wisser-Lohmann, ibid., S.23,
（33）　ibid., S.26.
（34）　WS 1820/21 Mitschrift von Wilhelm von Ascheberg, in: GW Bd.28, 1. Vorlesungen über die Philosophie der 
Kunst. Hrsg. von Niklas Hebing. Hamburg 2015, S. 5 .
（35）　SS 1823. Nachschrift Heinrich Gustav Hotho mit Varianten aus der Nachschrift Carl Kromayr, in: GW Bd.28, 
1. Vorlesungen über die Philosophie der Kunst, S.236.
（36）　Georg Wilhelm Friedrich Hegel, Philosophie der Kunst oder Ästhetik. Nach Hegel. Im Sommer 1826. Mitschrift 
Friedrich Carl Hermann Victor von Kehrer. München 2004, S.181.
（37）　Ästhetik nach Prof. Hegel. 1826. Anonym. Stadtbibliothek Aachen, Ms. 571, Bl.181.
（38）　2016年 6 月開催の上記研究会での石川氏による研究報告に依る。氏の報告は Edouard Pommier, Wien 
1780 - Paris 1793. Welches der beiden Museen war wohl das revolutionärste?, in: Tempel der Kunst. Die Geburt des 
öffentlichen Museums in Deutschland 1701-1815. Köln 2015, S.96-116を取り上げたものだが、この問題は註16に
挙げた文献に掲載されている次の諸論文で詳論されている。Nora Fischer, Kunst nach Ordnung, Auswahl und 
System. Transformationen der kaiserlichen Gemäldegalerie in Wien in späten 18- Jahrhundert. Alice Hoppe-Har-
noncourt, Eine ungewöhnliche Einrichtung wird zum fixen Bestandteil der kunsthistorischen Ordnung. Die 
Malereischule der "alten deutsche Maister" von 1781 bis 1837. Elisabeth Décultot, Zur Entstehung des Museums 
ヘーゲルの美術館訪問と美術館構想／柴田　隆行
19




（40）　Georg Friedrich Koch, Die Kunstausstellung. Ihre Geschichte von den Anfängen bis zum Ausgang des 18. 
Jahrhunderts. Berlin 1967. S.263f.
（41）　Gabriele Bickendorf, a.a.O.
（42）　Gustav Friedrich Waagen, Ueber Hubert und Johann van Eyck. Breslau 1822, S.26.





Fleißiger Galeriebesucher Hegel und sein Galerieplan
Takayuki SHIBATA
　Hegel besuchte oft die Sammlung Boisserée in Heidelberg und reiste in Dresden, Wien, 
Köln, Gent, Amsterdam, Paris u.s.w., um die Gemäldegalerie zu besuchen. Dabei teilte er 
seiner Frau seine Eindrücke von den berühmten Gemälden immer genau mit. Diese Er-
fahrungen finden ihren Niederschlag in seinen Vorlesungen über die Ästhetik oder Kunst-
philosophie.
